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Rodgau (ah) Eigentlich hätte 
die 8. Waldkunstausstellung 
NATURKULTUR - ein Zusam-
menspiel von Kunst und Na-
tur-, die immer im Wald ober-
halb des Don-Bosco-Heims 
stattfindet, schon im vergan-
gen Jahr sein sollen, musste 
aber wegen Bauarbeiten auf der 
Zufahrt verschoben werden. 
An dem etwa 1,8 km langen 
Rundweg in Rodgau Nieder-Ro-
den, sind seit Sonntag wieder 
an vielen Stationen Arbeiten 
von Künstlern und Projekt-
gruppen präsentiert. Mit da-
bei sind Exponate von Fran-
cisco Aguilar-Oswald, Sylvia 
und Michael Baumer, Tobias 

Boos und Pirkko Cremer, Ilse 
Dreher, Brigitte Emsermann, 
Klaus-Jürgen Guth, Wolfgang 
Hätscher-Rosenbauer, Dagmar 
Horch, Khaled Hussein, Ger-
da Kloidt, Kerstin Lochner, 
Reinhold Mehling, Friedhelm 
Meinaß, Sivia Meise, Manfred 
Minten, Lara Mouvée, Brigit-
te Samson und Gilbert Wit-
te sowie die Projektgruppen 
„Wimpelkette für Rodgau“ von 
Birgit Mayer-Tauber, des Wald-
kindergartens „Die Wühlmäu-
se“, die „Klecksmaler der Kita 
am Steinberg, der Geschwis-
ter-Scholl-Schule und der 
Werkstätten Hainbachtal. 
Der Wald werde bei „Natur-
kultur“ zum Galerieraum, sag-
te Rodgaus Kulturdezernent 
Winno Sahm. der die Ausstel-
lung, zusammen mit Organi-
sator und Rodgauer Kultur-
preisträger Gerd Steinle und 
Forstamtsleiter Melvin Mika, 
bei strömenden Regen eröff-
nete. Auf Schrifttafeln werden 
Künstler und Werk vorgestellt, 
sodass sich jeder Besucher mit 
dem Gezeigten auseinander-
setzen kann. 
Die Werke sind noch bis 27. 
Juli zusehen und der Wald-
kunstpfad ist jederzeit zugäng-
lich. Führungen finden noch 

am Samstag, 20. Juli, um 16 
Uhr mit Winno Sahm und am 
Sonntag, 14. Juli, ab 14 Uhr, 
mit Organisator Gerd Steinle 
und der ehemaligen Försterin 
Iris Husermann statt.
Foto: Der Waldkindergarten 
„Die Wühlmäuse“ verbindet 
Natur mit seinem 20-jährigen 
Bestehen. 

Das die Eier im Vogelnest ste-
hen für die Geburt des Wald-
kindergartens vor 20 Jahren, 
wobei jedes Ei für ein Jahr 
steht und auf jedem Ei die Jah-
reszahl und ein wichtiges und 
prägendes Ereignis des jewei-
ligen Jahres als Beschriftung 
hat.�  (Foto: ah)
�

Zusammenspiel von Kunst und Natur
Waldkunstpfad in Nieder-Roden jederzeit zugänglich / Auch Führungen finden noch statt

Rodgau (ah) Die Jubiläumsfei-
er 40 Jahre Freie Musikschule 
Rodgau (FMR) im Bürgerhaus 
Dudenhofen war nicht nur 
eine Feier, sondern gleichzeitig 
auch Werbung für die Musik-
schule, denn das Programm an 
diesem Nachmittag zeigte, wie 
groß das Angebot der FMR ist. 
Angefangen bei der musika-
lische Früherziehung, über 
Rockmusik, die verschiedens-
ten Instrumente, beispielhaft 
bei dieser Feier Gitarren- und 
Flötenensembles, bis hin zu 
Gesang und Tanz. „Quer durch 
alle Genres, durch jedes Alter, 
durch alle Instrumente“, wie 
Schulleiterin Stephanie Schick 
ankündigte. Uli Kratz, Vorsit-
zender der Freien Musikschu-

le, wies in seiner Rede, in der 
er auch an die Anfänge in der 
Gartenstadtschule erinnerte, 

auf das Leitbild der Musik-
schule hin: „Musikschule für 
alle – ein Leben lang!“. Wö-

chentlich würden ca. 1.000 
Schüler*innen an nahezu al-
len Instrumenten im gesam-

ten Stadtgebiet unterrichtet. 
„Zahlreiche Kooperationen 
mit Kitas, Schulen und Musik-
vereinen ergänzen das Unter-
richtsangebot. Und nicht zu 
vergessen die vielen Konzerte, 
mit denen die Freie Musik-
schule das kulturelle Leben der 
Stadt Rodgau bereichert. Unser 
heutiges Jubiläumsprogramm 
beweist, wie musikalisch bunt 
es in Rodgau ist und welche Po-
tenziale die Musikschule hat“, 
so der Vorsitzende. „Lassen Sie 
uns heute feiern, dass wir vor 
40 Jahren einen weißen Fleck 
in der hessischen Musikschul-
landschaft schließen konnten 
und dass wir auch in Zukunft 
gemeinsam mit vielen Part-
nern diese Sparte kultureller 

Bildung in der Stadt Rodgau 
mit Leben füllen und weiter 
ausbauen!“ Glückwünsche für 
das Jubiläum und das Erreichte 
kamen von Bürgermeister Max 
Breitenbach und dem Ersten 
Kreisbeigeordneten. 
Viel Applaus erntete die von 
Stephanie Schick angekün-
digte Überraschung, einem 
Flashmob aus vielen Bläser-
gruppen, die auf dem Vorplatz, 
geleitet vom Fachbereichsleiter 
Christian Massoth, gemein-
sam das Lied „Viva la Vida“ 
spielten. Mit dabei waren Blä-
ser der Kooperationspartner 
Musikverein Weiskirchen, 
Musikverein Nieder-Roden, 
Geschwister-Scholl-Schule und 
Georg-Büchner-Schule.

Rodgau ist musikalisch bunt
Freie Musikschule Rodgau feiert im Bürgerhaus 40 Jahre

Ein „Flashmob“ aus Bläsergruppen vor dem Bürgerhaus.� (Foto: ah)
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Dudenhofen (RZ) Der Tag des 
offenen Archives ist für viele –
besonders für Dudenhöfer- ein 
besonderer Tag. Der rührige 
Verein Heimat Geschichte und 
Kultur in Dudenhofen (HG-
KiD) lädt dreimal im Jahr ein, 
öffnet seine Tür weit und lässt 
die Besucher tief in die Arbeit 
des Vereins schauen. 
Und das Interesse ist zumeist 
groß. In die Vergangenheit bli-
cken, gemeinsames Erinnern, 
viele Gründe einen Nachmit-
tag in der „Alten Schule“ am 
Bürgerhaus Dudenhofen zu 
verbringen. Gelegentlich wid-
met HGKiD den Tag des offe-
nen Archives einem Thema, so 
auch diesen Tag im Juli. Albert 
Kämmerer, Herbert Klee und 
Manfred Resch sind den Du-
denhöfern in besonderer Erin-
nerung. Kämmerer und Rech 
haben sich intensiv mit der 

Geschichte und den Familien 
ihres Heimatortes beschäftigt. 
Das Wirken des Dudenhöfer 
Försters Herbert Klee war be-
sonders vielseitig. Seine Liebe 
zur Natur ging weit über die üb-
liche Tätigkeit eines Forstman-
nes hinaus. Vorstandmitglie-
der des HGKiD sichten derzeit 
„ihr“ Archiv und präsentieren 
am 27. Juli das, was sie in Ord-
nern, Alben, und Kisten über 
diese drei Dudenhöfer Persön-
lichkeiten finden konnten. 
Ein spannender Tag, denn 
auch die Besucher bringen oft 
ihre Geschichten mit, manch-
mal auch erhaltenswerte Bilder 
und Dokumente, die zu weite-
ren Gesprächen anregen. 
Die Türen öffnen sich um 13 
Uhr, und schließen gegen 16 
Uhr. Informationen zum Ver-
ein gibt es unter www.in-du-
denhofen.de. 

Tag des offenen                
Archivs

HGKiD stellt Dudenhöfer Persönlichkeiten vor

Weiskirchen (RZ) Die Famili-
enbildungsstätte der AWO bie-
tet im donnertagnachmittags 
in Rodgau-Weiskirchen einen 
Eltern- Kind-Spielkreis für Kin-
der ab 1,5 Jahren an. 
Der Spielkreis findet immer 
donnerstags von 15.45-17.15 
Uhr im Christian-Zang-Haus, 
Schillerstr. 27a unter Anleitung 
von Anna Sperling (staatl. an-
erkannte Erzieherin) statt. Ver-
mittelt werden Bewegungs-, 
Bastel- und Spielanregungen, 
welche auf den jeweiligen Ent-
wicklungsstand abgestimmt 

sind, das Kind zu eigener Akti-
vität anregt und seine persön-
liche Entwicklung fördern. Das 
macht den Kindern Spaß und 
gibt den Eltern zudem Raum 
pädagogische Fragen zu klären 
und andere Eltern kennenzu-
lernen. Die Kursgebühr beträgt 
75 Euro für 10 x 1,25 Stunden. 
Anmeldungen bei der AWO 
Familienbildungsstätte in Diet-
zenbach, Tel. 06074 / 482 88-11 
oder E-Mail an: claudia.wag-
ner@awo-of-land.de, alle Kurse 
unter www.awo-familienbil-
dung-dietzenbach.de

Eltern- Kind-Spielkreis

Rodgau (RZ) Für jeweils 30 
Jahre Tätigkeit im Katastro-
phenschutz des Deutschen 
Roten Kreuzes wurden bei der 
Mitgliederversammlung des 
DRK-Kreisverbandes am 6. Juli 
in Dietzenbach die Mitglieder 
des DRK Rodgau Knut Wer-
ner (links) und Markus Spahn 
(rechts) ausgezeichnet.
Knut Werner ist Vorsitzender 
des DRK Rodgau und seit über 
31 Jahren beim Roten Kreuz. 
Er war in der Vergangenheit 
schon bei zahlreichen Einsät-
zen dabei, z.B.  bei Evakuierun-
gen in Frankfurt im Zuge von 
Bombenentschärfungen, 2016 

beim Aufbau und Betrieb von 
Flüchtlingsunterkünften in 
Stadt und Kreis Offenbach und 
gerade erst in der Sitzbereit-
schaft bei der Fußball-EM.
Markus Spahn ist Erste-Hil-
fe-Ausbilder und seit ca. 32 Jah-
ren beim Roten Kreuz. Er hat 
schon unzählige Sanitätsdiens-
te bei Veranstaltungen absol-
viert sowie Erste-Hilfe-Kurse 
geleitet.
Interesse, im Katastrophen-
schutz ehrenamtlich tätig zu 
werden? Das DRK Rodgau freut 
sich über Verstärkung. www.
drk-rodgau.de. 
� (Foto: p)

DRK ehrt langjährige 
Mitglieder

Bürgerhilfe sucht 
Verstärkung

Gerne bei Ehrenamtsbörse melden 

Rodgau (RZ) Der Wettergott 
meinte es gut mit einer der 
vielleicht schönsten inklusi-
ven Charity Veranstaltungen 
einer gemeinnützigen Stiftung 
in Deutschland. Bei herrli-
chem Radfahrwetter von bis zu 
nicht zu heißen 24 Grad fand 
am Sonntag zum inzwischen 
6. Mal seit 2017 das größte 
Event der Rodgauer Besi&Fri-
ends-Stiftung „12 Stunden Hö-
henmetersammeln am Hohler 
Buckel“ statt. 
Erneut quälten sich 300 Rad-
lerinnen und Radler zwischen 
6 Uhr und 18 Uhr mit bester 
Laune und einem Lächeln im 
Gesicht die 15 km lange „Bu-
ckelstrecke“ zwischen Alze-
nau-Hörstein und Mömbris 
am Fuße des Spessarts hoch 
und runter - so oft sie konnten 
und wollten. Bei einer bis zu 
8-prozentigen Steigung müs-
sen pro Runde 350 Höhenme-
ter erklettert werden, um Spen-
den für Menschen mit teils 
schweren Autoimmun- und 
neurologischen Erkrankungen 
zu sammeln und diesen mehr 
Mobilität, Lebensqualität und 
Lebensfreude zu schenken. 
Pünktlich um 6 Uhr schicken 
die Bürgermeister aus Alze-
nau Stephan Noll und Bürger-
meister Max Breitenbach aus 
Rodgau Radlerinnen und Rad-
ler auf die Strecke.
Bei der Veranstaltung handelt 
es sich um keinen Radsport-
wettbewerb. Es gibt nichts zu 
gewinnen, sondern es geht 
ausschließlich darum etwas zu 
geben. Die Teilnehmer selbst 
oder ihre Sponsoren spenden 
mit ihrem Startgeld und pro 
gefahrenem Höhenmeter - und 
gehen dabei oder auch deswe-
gen fast alle mit ihren sportli-
chen Leistungen an und über 
ihre persönlichen Grenzen. 
Der organisatorische Rahmen 
kommt dem einer sportli-
chen Großveranstaltung sehr 
nahe. Alles wird monatelang 
akribisch durch den Stif-
tungsvorstand mit seiner Che-
forganisatorin Hedda und Che-
forganisator Christian sowie 
engen Freunden und Verwand-
ten unentgeltlich organisiert 
und vorbereitet. 

Vollgefüllte Starterbeutel, 
perfekte Sportlernahrung 
während der gesamten Zeit, 
Onlineanmeldung, exakte 
Zeit- und Höhenmessung über 
Transponder und eine „Spen-
denuhr“, die das aktuelle Er-
gebnis in Echtzeit im Start- und 
Zielbereich anzeigt, gehören 
genauso dazu wie Essens- und 
Getränkestand, Streckenpos-
ten und Sanitäter, die für die 
Sicherheit und Gesundheit 
sorgen. Dies alles lässt schnell 
vergessen, dass dieser Einsatz 
rein ehrenamtlich erfolgt und 
niemand für seine Helferdiens-
te bezahlt wird. Als am Sonn-
tagabend um 22 Uhr die letzte 
Festzeltgarnitur entladen war, 
war der Stolz und die Freude 
wieder einmal dazu beigetra-
gen zu haben, Menschen, die 
nicht auf der Sonnenseite des 
Lebens stehen helfen zu kön-
nen, mehr als genug Anerken-
nung für all die, die nicht im 
Mittelpunkt der Veranstaltung 
stehen. Der Besi&Friends Vor-
stand ist dankbar für diese 
großartigen Menschen, die im-
mer wieder freiwillig ihre Hilfe 
anbieten.  
Die Radlerinnen und Radler 
kommen inzwischen aus ganz 
Deutschland und aus den 
Nachbarländern. Auch wieder 
teilgenommen hat der Welt-
klasseradler und Extremsport-
ler Kai Saaler aus dem Schwarz-
wald, der erst vor 2 Wochen 
den Weltrekord im sogenann-
ten „Everesting“ aufstellte. Ziel 
ist es dabei, die Höhenmeter 
des Mount Everest (8848 hm) 
an einem frei wählbaren An-
stieg zu an einem Tag zu absol-
vieren. Kai hat das an das an 7 

aufeinanderfolgende Tagen ge-
macht, unfassbare 65.000 Hö-
henmeter erklettert und auch 
dort schon Spenden für die Be-
si&Friends Stiftung gesammelt.
Dabei war auch Andreas 
Schmelzer aus Bayern, der in 
diesem Jahr am Buckel den 
Rundenrekord aufstellte. Un-
glaubliche 20 Runden und über 
7000 Höhenmeter in „nur“ 12 
Stunden schaffte er, obwohl er 
selbst an MS erkrankt ist. Was 
für ein „Mutmacher“!
Natürlich war auch der Stif-
tungsgründer Andreas „Besi“ 
Beseler ein Hauptakteur. Besi 
hat nicht nur selbst MS sondern 
stand nach schweren Radfah-
runfällen mit bleibenden Wir-
belsäulenschäden kurz vor der 
Querschnittslähmung. Er ist 
Inspiration für alle Teilnehmer, 
hat für jeden ein offenes Ohr, 
ein Lächeln und motivierende 
Worte und fuhr so nebenbei 
selbst 16-mal die Buckelstrecke 
hoch und runter.  
Doch es geht hier vor allem um 
das Gemeinschaftserlebnis und 
das Gemeinschaftsergebnis. 
Gemäß dem Stiftungsmotto 
„Der Starke hilft dem Schwä-
cheren, gemeinsam können 
wir Berge versetzen“ waren um 
18 Uhr 530.315 Höhenmeter 
und 78.283 € auf der Spende-
nuhr, die am Start-Zielbereich 
auf einem Großbildfernseher 
immer aktuell verfolgbar war. 
Das ist erneut ein Rekordergeb-
nis in der Geschichte der Stif-
tung.
Neben den großen sportlichen 
Leistungen sind es immer wie-
der die klein erscheinenden 
„Heldengeschichten“, die die 
Veranstaltung zu einem für vie-

le Teilnehmer unvergesslichen 
Erlebnis machen. Teilnehmer 
mit Beinprothese strampeln 
genauso unermüdlich wie neu-
rologisch erkrankte Menschen 
mit eingeschränktester Lun-
genfunktion auf Dreirädern 
oder auf E-Bikes neben Ent-
husiasten auf einem Holland-
rad und Bettinas großartigem 
Team SCHINOS aus Mömbris, 
welches mit 30 Teilnehmern 
mehrere zehntausende Höhen-
meter beitrug.  
Stellvertretend für viele ist Hol-
ger zu nennen, der noch vor 4 
Wochen zu Hause stürzte und 
traurig absagte. Nun war er 
aber doch dabei und kämpf-
te sich im Team mit Freunden 
voller Stolz den Berg hoch. 
Auch Olli, der dem Tod schon 
mehrfach von der Schippe 
sprang und sich nie in den Mit-
telpunkt stellt, kämpfte wieder 
frisch aus der Reha kommend 
mit und übertraf seine Ziele.   
Die Besi&Friends-Stiftung hilft 
dort, wo Krankenkassen und 
andere öffentliche soziale Ein-
richtungen an ihre Grenzen 
gekommen sind, und unter-
stützt Antragssteller bei der 
Anschaffung von behinder-
tengerechten Autos, E-Trikes, 
Treppenliften und vielen ande-
ren mobilitätserhaltenden Din-
gen. Schon im vergangen Jahr 
2023 konnte der Vorstand der 
Besi&Friends-Stiftung die Re-
kordsumme von über 120.000 
€ freigeben und damit mehr 
als doppelt so vielen Menschen 
helfen wie zuvor in einem gan-
zen Jahr. Im ersten Halbjahr 
2024 befindet sich die Stiftung 
erneut auf dem gleichen Rek-
ordniveau. Der beim Hohler 
Buckel gesammelte Spende-
nerlös wird wie immer genau 
wie die Erlöse aus den vielen 
anderen Veranstaltungen, die 
Freunde aus der riesigen Com-
munity der Stiftung mit viel 
Herzblut organisieren, voll-
ständig in diesen Zweck inves-
tiert werden. Weitere Anträge 
von Hilfebedürftigen gehen re-
gelmäßig ein und werden nach 
Prüfung durch den Stiftungs-
vorstand schnell und flexibel 
bearbeitet und in Kürze freige-
geben. (Foto: p)

Spendenrekord: 75.000 Euro erstrampelt
Charity-Event am „Hohlen Buckel“ mit Besi&Friends

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Edeka, 
JYSK, LIDL, 
Netto, Norma, 

Oktoberfest� yer, 
Rossmann,

Toom Baumarkt

Rodgau (RZ) Lust auf eine neue 
Aufgabe? Die Ehrenamtsbörse 
der Stadt Rodgau unterstützt die 
Bürgerhilfe bei der Suche nach 
Verstärkung in der Vorstandstä-
tigkeit. Die Bürgerhilfe Rodgau 
e. V. mit derzeit rund 550 Mit-
gliedern, arbeitet seit mehr als 
30 Jahren erfolgreich nach dem 
Prinzip der Hilfe auf Gegensei-
tigkeit. Alters- und krankheits-
bedingte Gründe machen es 
erforderlich, Nachwuchs für 
die Vorstandsarbeit zu gewin-
nen, vorrangig für die Berei-
che Kasse, Schriftführung oder 
auch stellv. Vorsitz. Gründliche 
Einarbeitung und jegliche Un-
terstützung sind eine Selbstver-
ständlichkeit. Interessierte kön-
nen sich über kultur@rodgau.de 
bei der Ehrenamtsbörse melden. 
Die Ehrenamtsbörse der Stadt 
Rodgau berät gern zu verschie-
denen Tätigkeitsfeldern für Eh-

renamtliche. Die Beratung ist 
unverbindlich und kostenlos. 
Besetzt ist die Börse mittwochs 
von 8:30 bis 18 Uhr, sowie nach 
telefonischer Terminvereinba-
rung unter 0 693-1226 am Don-
nerstag und Freitag.
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Zur neuen Figur in
4 Wochen.

für nur

49€ VITA NOVA
Am Schwimmbad 3,
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182-2 59 44
www.vitanova.de

Bürgerhilfe Rodgau e.V.
Hilfe auf Gegenseitigkeit

Telefon 06106/12012
www.buergerhilfe-rodgau.de

ehrenamtlich helfen

Zeitgutschriften erwerben

bei eigener Bedürftigkeit einlösen

Rodgau (RZ) Rodgau hat sich 
auch in diesem Jahr wieder er-
folgreich an der Aktion STADT-
RADELN beteiligt und insge-
samt 159.837 km erradelt. 
Das sind zwar weniger Kilo-
meter als im Vorjahr, aber 
„aufgrund des nassen Wetters 
eine durchaus respektable Leis-
tung“, so Bürgermeister Max 

Breitenbach bei der Abschluss-
veranstaltung. Bei der Akti-
on zählt jedoch nicht nur die 
sportliche Leistung, sondern 
auch die Menge des eingespar-
ten CO2: Insgesamt wurden 
27.000 Kilogramm CO2 einge-
spart. Natürlich darf ein wenig 
Statistik nicht fehlen: Insge-
samt nahmen 43 Teams mit 960 

Radelnden an der Aktion teil. 
Die meisten Kilometer als Ein-
zelfahrer erreichte Sven Han-
sen mit 1.777,9 km. Die Carl-
Orff-Schule fuhr mit 29.414 km 
die meisten Team-Kilometer. 
Alles Zahlen, Daten und Fakten 
können auf https://www.stadt-
radeln.de/rodgau nachgeschla-
gen werden.

In diesem Jahr waren wieder 
Familien, Unternehmen, Ver-
bände, Kitas und Schulen, Par-
teien, Verwaltung oder Vertre-
ter aus dem Gesundheitswesen 
dabei. Und für alle, die es wie-
der oder erstmalig tun wollen: 
Die nächste STADTRADEL Ak-
tion startet in Rodgau am 18. 
Mai 2025.� (Foto: Stadt)

Erfolgreicher Abschluss des Stadtradelns 
Fast 160.000 Kilometer wurden „erradelt“

Weiskirchen (ah) Ein ande-
rer Termin und ein neuer 
Ort für das Frühjahrskon-
zert des Musikvereins 
Weiskirchen. Geplant war 
es, wie der Name es schon 
sagt, im Frühling, muss-
te aber dann verschoben 
werden. 
Als neuer Konzertsaal fiel die 
Wahl auf die EVO-Sportfabrik 
der Sportfreunde Rodgau in 
Jügesheim, da die Bühne des 
Bürgerhauses in Weiskirchen 
für die große Zahl der Orches-
termitglieder inzwischen sehr 
eng geworden ist. Auch mit 
der Akustik war man einver-
standen. Außerdem wollte man 
bewusst die Ortsgrenze einmal 
überschreiten und die Hoff-
nung, dass das Weiskircher 
Publikum folgen würde, wurde 
erfüllt, denn der Saal war abis 
auf den letzten Platz besetzt. 
Der Konzertablauf war aber wie 
gewohnt. Zum Auftakt spielte 
das Jugendorchester, das sich 
bei den Titeln „ Beauty and 

the Beast“, „Take on me“ und 
„Go West“ gut vorbereitet zeig-
te. Fit zeigte sich auch das Or-
chester „Monday Music“, wie 
die Jugend ebenfalls von Anja 
Schrod geleitet, bei den Titeln 
„Colors of the Wind“, „Movie 
Themes from 1984“ und „A tri-
bute to Amy Winehouse“. Gro-
ßer Applaus des Publikums war 
der Lohn dafür. 
Nach der Pause füllte sich die 
Bühne mit dem Großen Or-
chester unter der Leitung sei-
nes Ehrendirigenten Dietmar 
Schrod. Eröffnet wurde der 
zweite Teil mit dem Mickey-
Mouse-Marsch und dem „Litt-
le Mermaid Medley“ Danach 
wurde es bunt, etwas kriminell 
und spannend, denn Walt Dis-
ney traf hier auf James Bond 
¬oder besser gesagt „Lady 
Bond“, denn Meike Garden be-
trat die Bühne und man hätte 
kaum eine bessere Wahl für 
die nächsten Lieder treffen 
können Die  Sängerin, Pianis-
tin und Entertainerin, die vor 

ein paar Jahren schon einmal 
gemeinsam mit dem Großen 
Orchester des Musikvereins 
Weiskirchen auf der Bühne ge-
standen hat und mit Welthits 
von Edith Piaf im Bürgerhaus-
saal in Weiskirchen begeister 

hatte, tourt zur Zeit mit ihrem 
Programm „LadyBOND“mit 
den Titelsongs der Bond-Fil-
me der letzten 60 Jahre durch 
Deutschland und bewies auch 
in Jügesheim ihre Klasse. Ihre 
Darbietung von „ Diamonds 

are forever“, „Goldeneye“ und 
später als Zugabe „Skyfall“ 
waren Gänsehautmomente. 
Passen zu dem Thema auch 
„Sound of Crime“, der musi-
kalischen Darstellung eines 
Krimi. Mit „Selections from 

Aladdin“, holte dann das Or-
chester die Zuhörer wieder aus 
den „Tiefen“ des Vebrechens 
in die märchenhafte Welt von 
Disney. Das Foto zeigt den Auf-
tritt von Maike Garden. 
� (Foto: ah)

Frühjahrkonzert im Sommer begeistert
Musikverein Weiskirchen begeistert mit buntem und spannendem Programm 

Rodgau (RZ) Die vhs Rodgau 
sucht für das Herbstsemester ab 
September eine Lehrkraft für 
Bewerbungstrainings. Das Be-
werbungstraining soll den Teil-
nehmenden dabei helfen, ihre 
Bewerbungsunterlagen zu opti-
mieren, Vorstellungsgespräche 
(auch online) erfolgreich zu 
meistern und sich bestmöglich 
auf den Bewerbungsprozess 
vorzubereiten. Erfahrung im 

Bildungsbereich mit Jugend-
lichen und Erwachsenen, in 
der Durchführung von Bewer-
bungstrainings oder vergleich-
baren Kursen sind erwünscht. 
Weitere Details können tele-
fonisch unter 06106 693-1231 
erfragt werden. Interessierte 
Bewerberinnen und Bewerber 
senden ihre aussagekräftigen 
Unterlagen bis zum 15. August 
an info@vhs-rodgau.de.

Vhs sucht Lehrkraft für 
Bewerbungstraining



4 Freitag, 12. Juli 2024

Impressum

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 02 - 8 68 82 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Ab freitags zum Wochenende 
flächendeckend in Rodgau
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 
Fax 0 61 02 - 8 68 82 15

Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.)
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Anzeigen:  Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 

Fax 0 61 02 - 8 68 82 15
E-Mail Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Layout, Anzeigensatz und Druck:  
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbotsauf-
kleber mit dem Zusatzhinweis „Keine kostenlosen 
Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen finden Sie auf dem Ver-
braucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Geburtstagskinder
Dudenhofen
18.07. Helga Sehnert, � 80 Jahre
Hainhausen
13.07. Kurt Hihn-Lenhardt, � 80 Jahre
15.07. Martha Hambürger,�  85 Jahre
19.07. Ana Pek, � 80 Jahre
Jügesheim
14.07. Alfred Hebeisen, � 80 Jahre
17.07. Rudolf Weidenauer, � 80 Jahre
18.07. Adolf Massoth, � 80 Jahre
19.07. Karin Assion,�  80 Jahre
Nieder-Roden
15.07. Christos Karamitsos, � 80 Jahre
16.07. Heinrich Conrad,�  80 Jahre
17.07. Dagmar Häder,�  80 Jahre
Weiskirchen
18.07. Katica Varat, � 80 Jahre

13.07.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524
14.07.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
15.07.	 Palatium Apotheke
	 Palatiumstr. 3, Seligenstadt, Tel. 06182/3768
16.07.	 Flora Apotheke
	 Seligenstädter Str. 1, Seligenstadt, Tel. 06182/826258
17.07. 	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 11, Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
18.07. 	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709
19.07.	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 19, Seligenstadt, Tel. 06182/3502

Apotheken-Notdienst

Rodgau/Rödermark (NHR) Das 
Schuljahr geht zu Ende, die 
großen Ferien stehen vor der 
Tür – und trotzdem haben die-
se Mädchen und Jungen mit 
Begeisterung und Kreativität 
das Thema ‚Weihnachten‘ in 
ihren Bildern umgesetzt. Es 
sind Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 5a(G) und 5b(G) 
der Georg-Büchner-Schule in 
Rodgau. Unter der Leitung ih-
res Fachlehrers Christoph Röss-
le haben sie ihre Vorschläge für 
den großen Lions-Adventska-
lender 2024 entwickelt.
Aber warum so früh? Die Ant-
wort liegt in der aufwändigen 
Vorarbeit für den beliebten 
Adventskalender: Wenn die 
meisten Menschen an Urlaub 
und Grillparties denken, ar-
beitet das Lions-Team unter 
der Leitung von Dr. Ulrich 
Wasner bereits daran, beim 
örtlichen Handel, bei Gewerbe 
und Dienstleistern Sponsoren 
zu gewinnen, um ausreichend 
Gewinne für den reich be-
stückten Lions-Adventskalen-
der zu akquirieren. So werden 
alljährlich Gutscheine, Sach- 
und Geldpreise im Wert von 
mehreren tausend Euro verlost, 
die sich hinter jedem der 24 
Türchen verbergen. Denn wie 
immer ist der Verkauf des Ad-
ventskalenders mit einer tägli-
chen Verlosung gekoppelt, und 

mit etwas Glück gewinnen die 
Käufer des Kalenders einen die-
ser vielen attraktiven Preise.
Der Verkaufserlös der Kalender 
– er wird auch in diesem Jahr 
unverändert nur 5 € kosten –
wird wieder für gemeinnützi-
ge Projekte in unserer Region 
gespendet. Dazu gehören zum 
Beispiel die Unterstützung für 
das Hospiz in Jügesheim, die 
Kinder- und Jugendarbeit des 
Lions Clubs in den Grund- und 
weiterführenden Schulen in 
Rodgau und Rödermark , die 

Förderung der Lesekompetenz 
u.a.m.
Als Zeichen der Wertschätzung 
für das von den Lions geleistete 
soziale Engagement haben des-
halb die Herren Bürgermeister 
von Rodgau, Max Breitenbach 
und Rödermark, Jörg Rotter, 
gern wieder gemeinsam die 
Schirmherrschaft für die Akti-
on des Lions-Adventskalenders 
2024 übernommen. 
Der Adventskalender wird 
wieder eine Auflage von 3.000 
Stück haben, die vom 1. bis 

zum 30. November an den 
bekannten Verkaufsstellen in 
Rodgau und Rödermark ange-
boten  werden. Die Erfahrung 
hat gezeigt, dass die Kalender 
oft schon innerhalb von 14 Ta-
gen ausverkauft waren. Allen, 
die auf diesem Wege für nur 
5 € etwas Gutes tun wollen, 
wird deshalb empfohlen, sich 
rechtzeitig einzudecken – für 
sich, ihre Familie, Freunde, Ge-
schäftsfreunde, liebe Bekannte, 
hilfreiche Geister und mehr.
(Foto: Lions Club)

Ein Weihnachtsbild mitten im Sommer
GBS-Fünftklässler waren für Lions-Adventskalender kreativ

Hainhausen (ah) Die Voraus-
setzungen für einen gelunge-
nen bayrischen Frühschoppen 
waren gegeben. Sommerliches 
Wetter, ein Zelt gegen Sonne 
oder Regen, Musik von der in 
Hainhausen inzwischen be-
kannten Kolpingkapelle „Wes-
terngrund“ und passende Spei-
sen und Getränke. Aber zuerst 
„tröpfelte“ der Besuch etwas. 
Allerdings dauerte dieser Zu-
stand zur Freude der Haahäuser 
Kerbborschen nicht lange an 
und es wurde im Pfarrgarten 
in Hainhausen recht lebendig. 
Schon in der Frühe waren die 
Spezialisten Sascha Pokojews-
ki, Jörg Trachte und Uwe Kohl 
fleißig dabei die die Spinat-
knödel und die dazugehörigen 
Dips, sowie und den Wurstsalat 
frisch zuzubereitet, die Spezia-
litäten auf der Speisekarte die-

ser Veranstaltung. Natürlich 
gab es auch Weißwürste und 
die ofenfrische Brezel. Für die 
passenden Musik sorgten die 
Musikerinnen und Musiker aus 

Unterfranken. Sie hatten im-
mer das passende parat - egal 
ob Blas- , Tanz oder einfach Un-
terhaltungsmusik. 30 Kerbbor-
schen waren im Einsatz beim 

Auf- und Abbau und während 
der Veranstaltung, so dass kein 
Gast zulange auf sein Getränk 
oder Essen warten musste.
(Foto: ah) 

Bayrischer Frühschoppen                                             
im Pfarrgarten schmeckte

Rodgau (RZ) Heimat X ent-
spricht einer Zeitreise durch 
die KulturGeschichteN 
Rodgaus bis in die Gegenwart. 
Die Ausstellung des Stadtar-
chivs Rodgau in Kooperation 
mit der Agentur für Kultur, 
Sport und Ehrenamt ist in der 
Rodgau-Galerie, Nieuwpoorter 
Straße 90, vom 17. Juli bis 25. 
August zu sehen. 
Sie zeigt in Fotos, historischen 
Dokumenten und Motivkar-
ten die Veränderungen der 
Gemeinden. Sie blickt auf die 
Tradition der Dorflinden und 
die Bedeutung der Galgenei-
chen. Eingegangen wird auf 

die Entwicklung der Kirchweih 
zur Kerb und auf die Wurzeln 
der Sportvereine. Dargestellt 
werden die Repression und die 
Befreiung im NS-Lager Roll-
wald. Heimat X stellt die Fra-
ge nach dem Verständnis der 
Heimat auf der persönlichen 
wie auf der kulturellen Ebe-
ne. Das X gleicht dabei einer 
individuell ausfüllbaren Vari-
able. Beschrieben werden der 
Gebrauch und Missbrauch des 
Heimat-Begriffs in vielfältigen 
Ausprägungen. Heimat X ist 
eine Anregung, sich vor Ort 
mit prägenden kulturellen und 
historischen Entwicklungen 

zu beschäftigen. Die bewusste 
Auseinandersetzung ist nicht 
nur ein Blick zurück, sondern 
immer auch ein Impuls für das 
Verständnis der Gegenwart und 
die Gestaltung der Zukunft. 
Die Ausstellung beginnt mit 
einer Vernissage am Mittwoch, 
17. Juli, um 18 Uhr, zu der herz-
lich eingeladen wird. Zudem 
können sich Interessierte am 
Sonntag, 28. Juli, um 15 Uhr 
einer Führung durch die Aus-
stellung anschließen. Die Öff-
nungszeiten der Rodgau-Gale-
rie sind mittwochs von 18 bis 
21 Uhr und sonntags von 14 bis 
18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Heimat X -Ausstellung                               
in der Rodgau Galerie

Vom 17. Juli bis 25. August

Rodgau (RZ) Bürgermeister Max 
Breitenbach möchte wieder mit 
den Menschen in Rodgau di-
rekt ins Gespräch kommen. Das 
nächste Treffen findet am Mon-
tag, 15. Juli, Rathausvorplatz in 
Jügesheim, statt. Bürgermeister 
Breitenbach freut sich mit den 
Leitungen der Stadtwerke, des 
Ordnungsbereiches und der 
Stadtplanung von 17 bis 18.30 

Uhr auf einen regen Austausch. 
Interessierte können sich ohne 
vorherige Terminvereinbarun-
gen und unmittelbar an den 
Verwaltungschef wenden.

Rathaus vor Ort
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0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und
2007 abgeschlossen haben, sind Sie
womöglich Opfer unzureichender
Widerrufsbelehrungen geworden.
Ihnen kann dann eine hohe finanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da
Sie von dieser rechtlich benachteiligt
wurden.
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte von
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom
Versicherer einfordern, selbst dann,
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten

sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück.

Und nicht nur das: Die Versicherung
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen,
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Inflation eine
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres
Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung
erzielten finanziellen Mehrwertes an
das Verbraucherportal bezahlen. Ein
fairer Deal, denn das Geld, das Sie
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte.
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

kreatives Arbeiten
...mehr als 25 Jahre Erfahrung

Ob renovieren, modernisieren oder reparieren
– hier sind Sie genau richtig!

Tel. 06071-969699 · Mobil 0172-6718159 · info@gcorradi.de · www.gcorradi.de

 Badsanierung

 Bodenbeläge (Vinyl, Parkett)

 Fliesenverlegung

 Trockenbau

 tapezieren

 streichen

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Eastbourne, das schöne Seebad
an der Südküste Englands, bietet
eine einzigartige Möglichkeit für
Kinder und Jugendliche, Englisch zu
lernen und dabei eine unvergessliche
Zeit zu erleben. Mit seinem maleri-
schen Küstenpanorama, den schö-
nen Stränden und den grünen Parks
ist Eastbourne der perfekte Ort, um
Sprachkenntnisse zu verbessern und
neue Freundschaften zu knüpfen.

Insgesamt erleben Kinder und
Jugendliche auf ihrer Sprachreise
nach Eastbourne eine ausgewoge-
ne Balance zwischen Lernen und
Spaß. Mit Jürgen Matthes‘ enga-
gierten Lehrern, liebevollen Gast-
familien und dem umfangreichen
Freizeitangebot in Eastbourne wird
diese Sprachreise zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Englisch lernen in Eastbourne
ANZEIGE

GRILL FEST

BEEFER, PASTA, LIVE MUSIK & MORE

SAMSTAG,30. AUGUST | 18:00 UHR

LIVE GRILL MIT VERSCHIEDENEN FLEISCH
SPEZIALITÄTEN, BEEFER UND PASTA BUFFET

MIT BEILAGEN UND SALAT BUFFET

ERW. 35,00 € KINDER 6-12 : 17,50 €

RESTAURANT BÜRGERHAUS WEISKIRCHEN
SCHILLER STRASSE 27 63110 RODGAU TEL: 06106 / 14042

BEEFER, PASTA, LIVE MUSIK & MORE 

LIVE MUSIK MIT GIUSEPPE

einer bahnbrechenden klini-
schen Langzeitstudie1 über
12 Monate. Die Studie be-
legt seine enorme Leistungs-
fähigkeit, denn die Teilneh-
menden konnten im Mittel
über 12kg abnehmen.

Unvergleichlicher Qualitätsführer
Einziges Abnehmprodukt mit CE-
Kennzeichnung nach der aktu-
ellen, strengen europäischen
Verordnung. Dafür wurden Si-
cherheit und Wirksamkeit kli-
nisch belegt. Abnehmen ist für
Ihre Gesundheit ein Gewinn. Ver-
trauen Sie auf die Hilfe durch das
millionenfach bewährte formo-
line L112. Jetzt Preisangebote in
Apotheken und Versandapothe-
ken nutzen, für ein noch besseres
Preis-Leistungsverhältnis.
• Wirk-Ballaststoff in
Tablettenform einzigartig
aus natürlichen Quellen

• Sicherheit und Leistung
geprüft

• sehr gut verträglich und
langfristig anwendbar

Summerbeauty
Jetzt erfolgreicher abnehmen auf natürlicher Basis

Info: www.formoline.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den
Nahrungsfetten. Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierproduk-
te; Nebenwirkungen: sehr selten Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. • 1) Cornelli, U. et al. (2017): Long-Term
Treatment of Overweight and Obesity with Polyglucosamine (PG L112): Randomized Study Compared with Placebo in Subjects after Caloric Restriction.
Curr Dev Nutr 1, e000919, (2017). • IQVIATM (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG), Stand Februar 2024 • Hersteller: Certmedica International GmbH, Magnoli-
enweg 17, 63741 Aschaffenburg, 06021/15093-0. • Fachliche Info für beratende Therapeuten unter: www.gelbe-liste.formoline.de • fEE3_0324_M_DE

formoline L112 unterstützt Sie
auf Ihrem Weg zur Wohlfühlfigur!
Jetzt loslegen und den Sommer
in vollen Zügen genießen!

Natürlich abnehmenmit Genuss
formoline L112 gibt Ihnen die
Freiheit beim Abnehmen auch
Ihre Lieblingsgerichte zu genie-
ßen. Strenger Verzicht ist nicht
notwendig. Nehmen Sie ein-
fach formoline L112 zu Ihren
beiden Hauptmahlzeiten ein.
Der Wirk-Ballaststoff L112, auf
natürlicher Basis, vermindert
die Kalorienaufnahme aus den
Nahrungsfetten. So erleben Sie
Abnehmen mit Genuss und blei-
ben motiviert. formoline L112 ist
sehr gut verträglich und frei von
Konservierungs- und Farbstoffen
sowie Geschmacksverstärkern.
Starke Hilfe zum Abnehmen
durch Studien belegt
Das bewährte Schlankheitsmittel
aus der Apotheke – formoline
L112 – ist das einzige Medizin-
produkt zum Abnehmen mit

ANZEIGE

Video-Beleg
„Warum formoline
L112 Tabletten
garantiert
funktionieren.“

Am Sonntag, 14. Juli, geht es 
um 10 Uhr nach Rüsselsheim. 
Nach ca. 85 km und der Ein-
kehr wird man gegen 17 Uhr 
zurück sein. Weitere Infos bei 
Tourenleiterin Barbara Stu-
we (Tel. 06106-733750, Email 
b.stuwe@gmx.de). Um 14 Uhr 
startet ein gemütlicher Ausflug 
nach Dreieichenhain. Nach 
ca. 45 km und einer Einkehr 
unterwegs wird man gegen 
17:30 Uhr wieder zurück sein. 
Weitere Infos bei Tourenlei-
ter Stefan Janke (Tel. 0160-
4891350,  Email stefan.janke@

adfc-rodgau).  Weiter geht die 
Woche mit drei Feierabend-
touren: - am Dienstag, 16. Juli, 
um 18 Uhr, flotte Runde bis 
40 km mit Einkehr unterwegs, 
Ende gegen 22 Uhr. Kontakt: 
fat-team@adfc-rodgau.de - 
am Mittwoch, 17. Juli, um 19 
Uhr, flotte Runde bis 40 km, 
Ende gegen 21 Uhr. Touren-
leiter Stefan Janke (Tel. 0160-
4891350, Email stefan.janke@
adfc-rodgau)- am Donnerstag, 
den 18. Juli, geht es um 19 Uhr 
für ca. 25 km auf gemütliche 
Feierabendrunde bis ca. 21 

Uhr. Tourenleiter Stefan Janke 
(Tel. 0160-4891350, Email ste-
fan.janke@adfc-rodgau) 
Die Feierabendtour am Freitag 
macht die nächsten Wochen 
Sommerpause - die nächste ist 
Tour am 16. August. Mitradeln 
bei den geführten Radtouren 
des ADFC dürfen auch Nicht-
mitglieder. Wer mitradeln 
möchte, ist herzlich zur Teil-
nahme eingeladen - eine vorhe-
rige Anmeldung ist in der Regel 
nicht erforderlich. Treff- und 
Startpunkt ist der Hermann-
Sahm-Platz in Jügesheim.

ADFC Rodgau

Rodgau (RZ) Am Donnerstag, 
18. Juli, um 8.25 Uhr treffen 
sich die Wanderfreunde der 
SKG Rodgau am Bahnhof Jüges-
heim zur Wanderung auf der 
sechsten und letzten Etappe des 
Frankfurter Grüngürtelrings.
Nach der Anfahrt mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln startet die 
Wanderung in Schwanheim. 
Vom Schwanheimer Wald geht 
es vorbei am Eintracht- Stadion 
in den Sachsenhäuser Wald. 
Nach Umrunden des Jakobiwei-
hers und queren der Darmstäd-
ter Landstraße wird im Ober-
wald wieder der Ausgangspunkt 
der Etappenwanderung, die am 
22. Februar 2024 startete, er-
reicht. Zum Abschluss wird in 
einem griechischen Lokal am 
Hainer Weg eingekehrt.
Die Wanderstrecke beträgt 
knapp 11 km, die Fahrtkosten 
ca. 5,90 Euro. Für Gäste fallen 
zusätzlich 3 Euro Teilnahme-
gebühr an. Eine Anmeldung ist 
erforderlich bis zum Montag15. 
Juli bei Helmut Schröter, Tel. 
0163/9015087.

SKG-Donnerstags-
wanderung 

Rodgau (RZ) Der Literaturkreis 
geht in die Sommerpause. Als 
Lektüre für diese Zeit haben 
die Frauen den Roman „ Die Er-
findung der Sprache“ von Anja 
Baumheier ausgewählt.
Es ist ein Roman über die Ma-
gie der Sprache, die zwischen-
menschliche Kommunikation 
und über eine besondere Fami-
lie. „Mit dem Jungen läuft et-
was nicht so, wie es sein soll“. 
Das sagt man, als Adam erst 
mit zwei Jahren zu sprechen 

beginnt. Menschliche Bezie-
hungen sind für ihn ein Mys-
terium, stattdessen schwärmt 
er für die Zahl Sieben. Beim 
Heranwachsen auf der ostfrie-
sischen Heimatinsel wird er lie-
bevoll von seiner Familie um-
sorgt, allen voran von seiner 
tschechischen Großmutter Les-
ka und seinem Vater Hubert. 
Dieser richtet seinem Sohn im 
alten Leuchtturm einen Welt-
rückzugsort ein, der nur ihm 
gehört. 

Kurz nach Adams 13. Geburts-
tag bricht die Katastrophe über 
den bilderbuchschönen Him-
mel von Platteoog herein...
Frauen, die auch dieses Buch 
lesen und sich anschließend 
darüber austauschen möchten, 
sind herzlich zur Diskussions-
runde des Literaturkreises ein-
geladen. Am 30. August sind 
um 19:30 Uhr die Räume in der 
Gartenstraße 22 in Rodgau Jü-
gesheim für die Literaturfrauen 
geöffnet.

Literaturkreis von „Frauen treffen Frauen“

Rodgau (RZ) Pünktlich zum 
Start der hessischen Sommer-
ferien am 15. Juli startet die 
rodgaucard mit ihren Somme-
raktionswochen. Während der 
kompletten 6 Ferienwochen 
gibt es Aktionsangebote im 
gesamten Stadtgebiet: Vergüns-

tigungen, exklusive Angebote 
oder sogar bis zu 10fach Punk-
te. Es ist für jeden etwas dabei! 
Die Punktepartner Andrea Fel-
tes Wellnessmassagen und Fa-
milienfotografie, Hyggeglück, 
Elektro Wernz, Teehaus, GFS 
Sonnensegel, Fröschli, Parfü-

merie- und Kosmetikstudio Re-
nate Wölfle, Pflanzen Fischer, 
Sonnenkäfer und das Eiscafé 
Ciao Ciao machen mit. In der 
RodauApp unter  „Aktuelle An-
gebote“ und unter rodgaucard.
de finden Interessierte alle An-
gebote im Überblick.

Sommeraktionswochen der rodgaucard
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Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald
		
Gottesdienste
Samstag, 13. Juli  
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 14. Juli  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
12.00 Uhr: St. Nikolaus Taufe
Montag, 15. Juli  
17.20 Uhr: St. MatthiasRosen-
kranz
Dienstag, 16. Juli 
8.30 Uhr: St. Matthias	
Heilige Messe – anschl. Rosen-
kranz
Donnerstag, 18. Juli 
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe
Freitag, 19. Juli  
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Ka-
tholischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus	
Heilige Messe 
Samstag, 20. Juli  
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 21. Juli  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
18.00 Uhr: St. Marien Wortgot-
tesfeier
	
Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 14. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst – Ev. 
Gemeindehaus
19.30 Uhr Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 16. Juli
09.00 Uhr Mini-Kids 0 – 3 Jahre 
– Ev. Gemeindehaus
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, 
Tel. 87 66 21
Büro-Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags 09.00 – 
12.00 Uhr, 
donnerstags 15.00 – 18.00 Uhr
Mail:
kirchengemeinde.nieder-ro-
den@ekhn.de
Homepage:
kirchengemeinde-nieder-ro-
den.ekhn.de
Gemeindebüro: Puiseaux-
platz 4, Frau Horn, Tel. 87 66 
21. 

Emmaugemeinde Jü-
gesheim

Sonntag, 14. 07.
7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Pfarrerin Sabine Beyer
Kollekte für die Notfallseelsor-
ge
Anschließend: Kirchcafé
14. bis 21.07. Zeltlager
15.15 Uhr Jahresversammlung 
Pro Retina e.V.

Dienstag, 16. 07.
09.00 Uhr Kita KIYO-Kinderyo-
ga 
19.30 Uhr Probe: Band Soul 
Feeding
19.30 Uhr Probe: Jügesheimer 
SV 
Mittwoch, 17. 07.

09.00 Uhr bis 11.00 Uhr Hilfe 
bei Rentenanträgen mit 
Karlheinz Hackel (Anmeldung: 
Tel. 06106 / 16409)
11.00 Uhr Musik in der Kita
15.30 Uhr Sitzgymnastik Grup-
pe 1
16.30 Uhr Sitzgymnastik Grup-
pe 2
18.00 Uhr Fit durch alle Jahres-
zeiten
20.00 Uhr Probe: Chor Mixed 
Voices 
Donnerstag, 18. 07.
19.00 Uhr Überkonfessionelles 
Trauercafé Café Hoffnung 
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-jueges-
heim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 14.07.2024	
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
mit Taufen	 Prädikantin 
Bärbel Dörr
Montag, 15.07.2024	
10:00	 Krabbelgruppe für 
Kinder von 6 Monaten bis 2 
Jahren	 Evangelisches Ge-
meindehaus Dudenhofen
Kontakt:	Ann-Kathrin Eberlein	
0151 19441205
Montag, 15.07.2024	
19:00 Uhr	 P o s a u n e n -
chor	 Jahnstr. 24, Seligen-
stadt
Dienstag, 16.07.2024	
18:15 Uhr	 C a n t u s 
Novus	 Evangelisches Ge-
meindehaus Dudenhofen
Samstag, 20.07.2024	
10:00 Uhr	 Jahreshaupt-
versammlung der Frauenhilfe
Sonntag, 21.07.2024	
10:00 Uhr	 Gottesdienst	
Prädikantin Sylvia Heiber-Loi-
chen
Die Bücherei ist, während der 
Ferien, dienstags von 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr, geöffnet.

P f a r r g r u p p e                       
Hainhausen-Weiskir-
chen
	
Samstag, 13.07.2024	
08.00 Uhr Wk	 Hl. Messe	
15.00 Uhr Wk	 Beichtgele -
genheit      		
17.00 Uhr Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe	
Sonntag	 14. Juli		
09.00 Uhr Hh	 Gottesdienst 
der kroatischen Mission		
09.30 Uhr Wk	 AMT für bei-
de Gemeinden	
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr	
10.30-11.30	 Hh	 D i e 
Kirche ist für das stille, persön-
liche Gebet geöffnet	
15.00 Uhr Wk	 Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr Wk	 Rosenkranz-
gebet		
Montag	15.07.2024	
15-18 Uhr Wk	 Euchar i st i -
sche Anbetung	
15.00 Uhr Wk	 Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr Wk	 Rosenkranz-
gebet		
18.00 Uhr Wk	 Hl. Messe 	
Dienstag	 16. Juli
08.00 Uhr	 Wk	 H l . 
Messe 			 
anschl.	 Wk	 E u c h a r i s -
tische Anbetung bis 18.00 
Uhr	
15.00 Uhr Wk	 Barmherzig-
keitsrosenkranz	

17.00 Uhr Wk	 Rosenkranz-
gebet für alle alten und kran-
ken Menschen unserer Pfarr-
gemeinde 	 sowie für die 
Bewohner im Haus Julia und 
Haus St. Hildegard		
18-20 Uhr Hh	 Gebet für die 
Priester
Mittwoch, 17. Juli	 	
08.00 Uhr Wk	 Hl. Messe 	
15 - 16.45 Uhr Hh	Euchar i st i -
sche Anbetung - entfällt !		
15.00 Uhr Hh	 Barmherzig-
keitsrosenkranz	 17.00 Uhr	
Wk	 Rosenkranzgebet		
anschl. 	 Wk	 Beichtgele -
genheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 18. Juli
15-18 Uhr Wk Eucharistische 
Anbetung	
15.00 Uhr Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	 17.00 Uhr  
Wk Rosenkranzgebet anschl. 
Wk Hl. Messe anschl. Wk	
Eucharistische Anbetung bis 
20.30 Uhr	
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 14.07.2024 
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
in der Gustav-Adolf-Kirche
Das Gemeindebüro ist bis 
17.Juli geschlossen
Gemeindebüro: Dietrich-Bon-
hoeffer-Straße 2-4,63110 
Rodgau-Weiskirchen, 
Frau Lemper, Tel.:  06106-8602 
– 11
Öffnungszeiten ab Juli 
2024
Montag – Freitag : 10.00 – 12.00 
Uhr
Das Gemeindebüro ist bis 
17.Juli geschlossen

Unabhängige evang.  
Gemeinde Rodgau

Sonntags 10 Uhr:  Gottesdienst
Donnerstags 15 Uhr: Nachmit-
tagsbibelkreis
Freitags 18.15 Uhr: Kindertreff, 
Jungschar und Teenkreis
Donnerstags und Freitags 
abends verschiedene Hauskrei-
se, Info bei Stefan Berk unter 
06182 1804.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Jügesheim (RZ) Nach der er-
folgreichen Premiere im letzten 
Jahr luden die Kolpingsfamili-
en Seligenstadt und Jügesheim 
auch in diesem Jahr zur Fahr-
rad Wallfahrt nach Walldürn 
ein.
Am Freitagnachmittag ging 
es los: Die Jügesheimer hatten 
schon die ersten knapp 10 km 
auf dem Tacho, als die Wall-
fahrt auf dem Vorplatz der Se-
ligenstädter Basilika mit dem 
Reisesegen offiziell begonnen 
wurde. Gemeinsam ging es 
dann, überwiegend auf asphal-
tierten Radwegen, zunächst bis 
nach Stockstadt. Dort wurde 
die Gruppe in der Leonhar-
duskirche freundlich empfan-
gen. Bei einer kurzen Andacht 
wurde die erste Strophe des 
Kolpinglieds „Es gibt viele Fra-
gen in dieser Zeit – sag wie soll 
ich leben“ in den Blick genom-
men. Mit einem Suchspiel nach 
Schnuffi, dem Maskottchen der 
Kolpingjugend, Überlegungen 
zum Inhalt der Strophe oder 
passenden Aussagen Adolph 
Kolpings konnte jeder seinen 
eigenen Zugang zu dem Thema 
der Strophe finden. Dieses Lied 
begleitete die Wallfahrer auch 
an den folgenden Tagen, Stro-
phe für Strophe auf dem Weg 
nach Walldürn.
Nach einem Abschlussgebet 
in Stockstadt ging es weiter 
zum Tagesziel nach Großwall-
stadt. Dort wurde das Gepäck 
aus dem Begleitfahrzeug in 
Empfang genommen und die 

Isomatten und Schlafsäcke im 
Pfarrsaal ausgebreitet.
Nach einer mehr oder weni-
ger erholsamen Nacht und ei-
nem guten Frühstück ging es 
am Samstag wieder aufs Rad. 
Während der Vormittag am 
Main entlang noch angenehm 
zum Radeln war, mussten von 
Amorbach bis Walldürn 250 
Höhenmeter überwunden wer-
den. Mit Unterstützung der 
ganzen Gruppe, die jüngsten 
Radler wurden auch mal ein 
Stück angeschoben, schafften 
es aber alle, am Ziel anzukom-
men. Kaum waren die Räder am 
Fahrradständer angeschlossen, 
begann auch schon der Pilger-
gottesdienst in der Basilika von 
Walldürn, den wir – dankbar, 
dass die Gruppe auf dem Weg 
von Fahrradpannen und ernst-
haften Verletzungen verschont 
geblieben ist – alle besuchten.
Nach dem Abendessen in einer 
Gaststätte ging es weiter zur Ju-
gendherberge. Schnell waren 
die Betten verteilt und die Kin-

der hatten schon wieder genug 
Kraft, um auf dem Spielplatz 
zu klettern oder auf der Wiese 
Fußball zu spielen, während 
die Erwachsenen es sich lieber 
auf den Gartenstühlen bequem 
machten.
Die Rückfahrt am Sonntag er-
folgte in zwei Gruppen: Einige 
wollten die 78 Kilometer auch 
wieder mit dem Rad zurück-
fahren, während die meisten 
die Räder in einen Anhänger 
verluden und mit der Bahn zu-
rückfuhren. Bevor die Gruppe 
aber auseinanderging, wurde 
die Wallfahrt mit einem Im-
puls zur letzten Strophe des 
Kolpinglieds beendet. Als dann 
zum Abschluss alle zusammen 
„Möge die Straße uns zusam-
menführen“ sangen, waren 
sich alle einig, dass die Wall-
fahrt auch im nächsten Jahr 
wieder stattfinden soll. Der 
Termin dazu steht bereits fest: 
Vom 27.-29. Juni 2025 wird die 
dritte Auflage der Kolping-Fahr-
rad-Wallfahrt stattfinden.

Kolping-Fahrrad-Wallfahrt nach Walldürn

Die Teilnehmer vor der Basilika in Walldürn.�  (Foto: privat)

Jügesheim (ah) Aus dem belieb-
ten „Entenrennen“ der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
„Emmaus“ Jügesheim wurde 
diesmal ein „Entenrummel“. 
Durch die Umbauarbeiten im 
Rodaupark, war das übliche Ge-
meindefest mit Entenrennen 
nicht möglich. 
Und man musste sich etwas 
einfallen lassen, um diesen 
beliebten Wettbewerb und 
wichtige Einnahmequelle für 
den Gemeindeaufbauverein 
zu retten. Kurzerhand wurde 
die Straße vor dem Gemeinde-
zentrum zur „Rodau“ erklärt. 
Ach dem Erwerb einer oder 
mehrere Enten warteten fünf 
Stationen, die man ablaufen 

konnte. So das Entenangeln, 
Dosenwerfen, Minigames und 
mehr. Wer drei der fünf Statio-
nen bewältigt hatte, dessen Los 
wurde in einem großen Topf 
geworfen und am Ende wurde 
daraus die Sieger gezogen. Bei 
fünf Stationen gab es noch ei-
nen kleinen Extrapreis. Auch 
die am schönsten gestalteten 
Enten wurden prämiert. Nach 
dem Familiengottesdienst zum 
60-jährigen Jubiläum der Ev. 
Emmausgemeinde und der Ein-
führung neuer KonfirmandIn-
nen, der von Pfarrerin Sabine 
Beyer, Pfarrerin Kirsten Lippek 
und Gemeindepädagogin Mar-
lies Merkel gestaltet wurde und 
musikalisch durch den Em-

maus-Chor unter der Leitung 
von René Frank begleitet wur-
de, startete das Fest, das Bür-
germeister Max Breitanbach, 
der auch die Schirmherrschaft 
übernommen hatte, eröffnet. 
Neben dem Entenrummel 
gab es im Bereich der ev. Em-
maus-Kita eine Rollenrutsche 
und ein betreutes Spielmobil 
mit verschiedenen Angebo-
ten und das beliebte Kinder-
schminken. Auf der Bühne war 
ein kleines Showprogramm mit 
Kinder- und Jugendtanzgrup-
pen sowie den Emmaus-Chor 
und dem Chor der Sängerver-
einigung Jügesheim. Den Ab-
schluss machte dann die „Band 
„Take 5“. (Foto: ah) 

Das Entenrennen wurde                         
zum Entenrummel

Die Jügesheim Emmausgemeinde lud zum Gemeindefest

werden
sie digital
sichtbarer

www.salelocal.de

ki-power für ihre werbung
Partner des
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Betriebsferien vom 2.8.2024 bis 17.8.2024.  
Ab 19.8.2024 sind wir wieder für Sie da.

Wir wachsen und suchen
ab sofort

Kontrolleur (m/w/d)
Sie sind:
■ Mobil mit eigenem PKW
und übers Handy erreichbar

■ Gerne unterwegs und haben
Spaß am Umgang mit
Menschen

■ Durchsetzungsstark bei stets
freundlichem Auftreten

Wir bieten:
■ Lukrativen Nebenverdienst

■ Dauerhafte Beschäftigung

■ Sicherheit eines zuverlässigen
Arbeitgebers

■ Solide Einarbeitung

Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-0

Weitere lnfomationen: www.egro-direktwerbung.de

Zusatzjob ideal für
■ Aktive Hausfrauen
■Mobile Rentner
■ Selbstständige im AD
■ Alle, die ein Auto haben

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137 - 63179 Obertshausen

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

Du liebst Sport und möchtest Dein Hobby  Du liebst Sport und möchtest Dein Hobby  
zum Beruf machen? Dann bist Du bei uns richtig! zum Beruf machen? Dann bist Du bei uns richtig! 
Wir bieten Dir die Chance, Deine Begeisterung für Sport, Fitness und Ernährung in einer 
Dualen Ausbildung zum / zur Sport- und Fitnesskaufmann / -frau zu verwirklichen. 
In dieser 3-jährigen Ausbildung erwartet Dich eine abwechslungsreiche Kombination 
aus Praxis und Theorie. Du betreust die Mitglieder unseres Fitness-Studios und hilfst 
ihnen, in ihrer Freizeit ihre sportlichen Ziele zu verfolgen und lernst alles, was ein Kauf-
mann wissen muss. 

Du möchtest noch mehr erreichen? 
Dann entscheide Dich für ein Duales Studium in den möglichen Studiengängen: 
Fitnessökonomie, Sportökonomie, Gesundheitsmanagement, Fitnesstraining, Ernäh-
rungsberatung, Sport- und Bewegungstherapie oder Sport-/Gesundheitsinformatik und 
schließe Dein Studium mit einem Bachelor of Arts oder Bachelor of Science ab. 
Die Praxisphase findet bei uns im Fitness-Studio statt, die Lehrveranstaltungen teilweise 
als Präsensveranstaltung und teilweise als Fernstudium an der DHfPG (Deutsche Hoch-
schule für Prävention und Gesundheitsmanagement) statt. 
Zusätzlich zu Deiner Ausbildung ermöglichen wir Dir die Erlangung verschiedener Trai-
nerlizenzen. 

Starte jetzt bei uns Deine Karriere in einer Branche,  Starte jetzt bei uns Deine Karriere in einer Branche,  
die voller Möglichkeiten steckt! die voller Möglichkeiten steckt! 

Wir sind ein kleines, modernes, gesundheitsorientiertes Fitness-Studio, das seit vielen 
Jahren erfolgreich in Zusammenarbeit mit der IHK bzw. der DHfPG Sport- und Fitness-
kaufleute bzw. Duale Studenten ausbildet. 
Bist Du sportbegeistert, zuverlässig, motiviert, teamfähig und kannst offen auf Men-
schen zugehen? Dann komm in unser Team und bewirb Dich unter info@relax-fit.de 
oder sprich uns direkt an. 

RELAX-FIT Fitness-StudioRELAX-FIT Fitness-Studio� Bürgermeister-Mahr-Str.�44,�63179�Obertshausen

Rodgau (RZ) Die SKG Rodgau 
bietet Schwimmkurse für Kin-
der ab 5 Jahren im Hallenbad 
Großkrotzenburg an. Ziel die-
ser Kurse ist es, dass die Kinder 
sich selbständig und ohne Hil-
fe und Hilfsmittel im Wasser 
bewegen können. Kindgerecht 
werden ihnen diese Fähig-
keiten durch eine Schwimm-
trainerin vermittelt. Am Ende 
kann das Seepferdchen abge-
nommen werden.
Neue Kurse starten ab dem 03. 
September 2024. Die Kurse fin-
det 1x wöchentlich dienstags 
um 15.30 Uhr oder um 16.15 
Uhr statt und gehen über 14 
Einheiten. 
Eine Anmeldung ist über die 
SKG Geschäftsstelle erforder-
lich, die auch gerne weitere 
Auskünfte erteilt. 
Tel.: 06106 645130 oder per 
E-Mail: info@skgrodgau.de

Anfänger                    
Schwimmkurs

Rodgau (RZ) Ende Juni fanden 
beim 1. Tennis-Club Nieder-Ro-
den die diesjährigen Stadtmeis-
terschaften der Altersklassen 
U10, U12, U14, U16 und U18 
statt.
Über 45 Kinder und Jugend-
liche (davon 9 aus den eige-
nen Reihen des 1.TCN) hatten 
nicht nur mit ihren Gegnern, 
sondern auch mit den Wet-
terkapriolen zu kämpfen. War 
das Wetter am Freitag noch 
gemässigt, so herrschte auf den 
Tennisplätzen am Samstag ein 
sehr schwülwarmes Klima, mit 
Temperaturen über 30 Grad - 

und am Sonntag mussten die 
Final- und Platzierungsspie-
le aufgrund des Regens in der 
Tennishalle des 1.TCN gespielt 
werden. Es gab viele spannende 
und schöne Spiele zu sehen, die 
aber alle fair verliefen. Zahlrei-
che Zuschauer fanden auch den 
Weg, um die Spieler*innen an-
zufeuern. Für die Verpflegung 
wurde auch bestens gesorgt. So 
wurden nicht nur Kuchen und 
belegte Brötchen angeboten, 
sondern es wurde auch gegrillt. 
Ein großes Danke gilt der Or-
ganisation (Sportwartin Maike 
Dries des 1.TCN) des Turniers.

Offene Tennis                          
Jugend-Stadtmeisterschaften

Rodgau (RZ) Alljährlich plant 
RLT Organisationsleiter Bernd 
Jackel zusammen mit seiner 
Frau Claudia die Radtour. In 
diesem Jahr ganz unter dem 
Motto von „Hessen nach Bay-
ern“.
Da Rodgau sehr grenznah zu 
Bayern liegt, war es kein so gro-
ßer Auftrag. Startpunkt des ca. 
65 km langen Radausfluges war 
traditionell vor der MEWA im 
Gewerbegebiet Jügesheim.
Schon nach Zellhausen hatte 
die Radgruppe die Landesgren-
ze überschritten. Den Besu-
cher-Hotspot Schönbusch bei 
Aschaffenburg, den viele Men-
schen am Sonntag Vormittag 
mit ihrem Auto anfuhren und 
den Zuweg zum Teil erschwer-
ten, konnte die Gruppe mit den 
Rädern locker umfahren. Am 
Aschaffenburger Hafen vorbei 
wurde der Bahnübergang zum 

Radweg nach Obernau/Sulz-
bach gut erreicht und passiert.
Das Ziel  zur reservierten Ein-
kehr lag direkt am Radweg 
und so kam die - in diesem 
Jahr - kleine Gruppe mühelos 
in „Elli`s Gartenwirschaft“ an. 
Gemütlich, bei gutem Wetter 
und in relaxter Runde konnten 
die Teilnehmer den Mittagstop 
angenehm genießen.
Der Rückweg durch Sulzbach 
und über die große Mainbrü-
cke, verlief am Main entlang 
ebenfalls recht entspannt. Die 
Eisdiele in Stockstadt musste 
natürlich angefahren werden 
und das dort angeboten Eis, ist 
wirklich sehr lecker.
Der restliche Weg nach Rodgau 
war für alle Teilnehmer kei-
ne Herausforderung. Es waren 
keine Ausfälle und Pannen zu 
verzeichnen. Also gerne immer 
wieder. � (Foto: RLT)

Lauftreff Rodgau radelt von 
Hessen nach Bayern

Dudenhofen (RZ) Bürgermeis-
ter Max Breitenbach möchte 
wieder mit den Menschen in 
Rodgau direkt ins Gespräch 
kommen. Unter dem Motto 
„Rathaus vor Ort“ findet das 
nächsten Treffen am Donners-
tag, 18. Juli, auf dem Bürger-
hausvorplatz bzw. Am Dalles in 
Dudenhofen statt. Bürgermeis-

ter Breitenbach freut sich mit 
den Leitungen der Stadtwerke, 
des Ordnungsbereiches und der 
Stadtplanung von 17 bis 18.30 
Uhr auf einen regen Austausch. 
Interessierte können sich ohne 
vorherige Terminvereinbarun-
gen und unmittelbar an den 
Verwaltungschef zu ihren An-
liegen und Fragen wenden.

Rathaus vor Ort
Auf dem Bürgerhausvorplatz in Dudenhofen
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Dudenhofen (RZ) Am vergan-
genen Wochenende fand eine 
besondere Ehrung im Rahmen 
des 7. Laufs des Norddeutschen 
Fahrradtrial Cups und des 1. 
Laufs im Hessencup statt, die 
vom ASC Melsungen ausge-
richtet wurde. Ein Höhepunkt 
der Veranstaltung war die Ver-
leihung eines von der Stadt 
Melsungen gestifteten Pokals 
für herausragende Leistungen 
im Fahrradtrial-Sport.
Der ASC Melsungen hatte die 
Ehre, den Preisträger auszu-
wählen, und entschied sich, 
den Pokal an Armin Röhnke 
und den TSV Dudenhofen zu 
verleihen. Diese Auszeichnung 

würdigt die hervorragende 
Vereins- und Jugendarbeit, die 
Armin Röhnke seit Jahren im 
Fahrradtrial-Sport leistet.
Armin Röhnke hat im Jahr 

2017 die Fahrradtrial-Abteilung 
beim TSV Dudenhofen ins Le-
ben gerufen. Seit 2019 trainiert 
er unermüdlich zweimal pro 
Woche die Jugend des Vereins. 
Was mit einer Handvoll Mit-
glieder begann, ist inzwischen 
auf 35 Mitglieder angewachsen 
– Tendenz steigend. Besonders 
stolz ist Armin Röhnke auf 
die stetig steigende Teilneh-
merzahl seiner Schützlinge an 
Wettkämpfen. Diese finden oft 
über den ganzen Norden ver-
teilt statt, was eine erhebliche 
logistische Herausforderung 
für die Eltern darstellt.
Beim letzten Wettkampf am 
15. und 16. Juni 2024 in Mel-

sungen reisten 14 Fahrradtri-
aler des TSV Dudenhofen an 
und zeigten ihr Können. Damit 
stellte der TSV Dudenhofen ein 
Drittel aller Teilnehmer – eine 
beeindruckende Leistung, die 
vom ASC Melsungen mit der 
Auszeichnung gewürdigt wur-
de.
Armin Röhnke zeigte sich bei 
der Preisverleihung gerührt 
und äußerte seinen Stolz über 
die kontinuierliche Weiterent-
wicklung seiner Trial-Kids. Die 
Auszeichnung motiviert alle 
Beteiligten, ihre erfolgreiche 
Arbeit im Fahrradtrial-Sport 
fortzusetzen.
(Foto: p)

Armin Röhnke vom TSV Dudenhofen erhält Ehrung                           
für herausragende Leistungen

Nieder-Roden (RZ) Die männ-
liche B-Jugend unter Trainer 
Andreas Knaf hat sich mit über-
zeugenden Leistungen für die 
neu geschaffene Jugendbundes-
liga qualifiziert. 
Dort treffen die Rodgauer in 
einer 6er Gruppe auf großteils 
unbekannte Mannschaften. 
Eine Leistungseinschätzung ist 
schwierig, da es sich ausschließ-
lich um Vereine aus anderen 

Bundesländern handelt. „Rein 
vom Papier her ist es eine aus-
geglichene Gruppe. Mit unseren 
Fans im Rücken wollen wir auf 
alle Fälle die Heimspiele erfolg-
reich gestalten. Dann muss man 
sehen, wie die Jungs die Fahrten 
verkraften. Es ist vieles möglich 
und wir freuen uns auf die neue 
Liga“, wagt Jan Redmann als 
Jugendleiter des männlichen 
Bereiches trotzdem einen Aus-

blick.
Etwas anders verhält es sich 
bei der männlichen A-Jugend. 
Dort ist man seit einigen Jahren 
„Stammgast“ in der Jugendbun-
desliga und tritt nächste Saison 
in der ebenfalls neu gegründe-
ten Zweiten Liga an. Nachdem 
man knapp am Einzug in die 
Erste Liga gescheitert ist, lautet 
die Zielsetzung für die Jungs 
von Trainer Lars Spieß ganz klar 

„Obere Tabellenhälfte“. „Das 
wird alles andere als einfach 
werden, aber die Jungs haben 
das Potenzial, sich gegen unsere 
Gruppengegner zu behaupten“, 
so Redmann, der insgesamt 
darauf hofft, dass sich die Ta-
lentschmiede weiterentwickelt. 
„Immerhin spielt ja die A2 auch 
in der Regionalliga und damit 
ebenfalls auf sehr hohem Ni-
veau.“

Baggerseepiraten-Nachwuchs segelt zu neuen Ufern
Männliche B- und A- Jugend treten jeweils in Jugendbundesliga an

Rodgau (RZ) Bei sehr windi-
gem, aber trockenem Wetter 
starteten über 80 Golfer um 11 
Uhr auf der 18-Loch Anlage des 
Golfparks Rosenhof bei Nie-
dernberg um die 15. Rodgauer 
Stadtmeisterschaft auszuspie-
len. Max Breitenbach, Bürger-
meister der Stadt Rodgau als 
Schirmherr der Jubiläumsver-
anstaltung eröffnete mit einem 
sogenannten ‘Kanonenstart‘ 
den sportlichen Teil des Tur-
niertages. Zuvor war ab 9 Uhr 
genügend Zeit für alle Turnier-
teilnehmer, um sich auf der 
Drivingrang einzuspielen und 
noch ein reichhaltiges Früh-
stück zu genießen, das seitens 
der Veranstalter Earl-Grey-Golf 
& Country-Club, als Ausrichter 
der Charity-Veranstaltung bes-
tens vorbereitet und organisiert 
war. 
Wer mit seinen golferischen 
Leistungen auf den bestens 
präparierten Fairways und 
Grüns nach den ersten neun 
Loch nicht zufrieden war, 
konnte sich mit hervorragen-
der Rundenverpflegung und 
Service der Veranstalter an der 
‘Halfway-Terrasse‘ ablenken 
und trösten. Als sich gegen 
16:30 Uhr mit Beendigung des 
Turniers die Teilnehmer auf der 
Club-Terrasse zum ‚Come-To-
gether‘ einfanden, wurden bei 
kühlen Erfrischungsgetränken 
und kleinen Snacks gefach-
simpelt und die Erlebnisse der 
Golfrunde aufgearbeitet.

Mit 23 Brutto-Punkten wurde 
Jeannette Opderbeck aus Hain-
hausen und Mitglied im GC    
Seligenstadt Stadtmeisterin der 
Damen. Ihr Sohn Tim Opder-
beck gewann den Titel der Her-
renauswertung nunmehr zum 
3 Mal in Folge und konnte mit 
einer ‘Even-Par-Runde‘ und sa-
genhaften 36 Brutto-Punkten 
seine Konkurrenz hinter sich 
lassen. 
Die Siegerehrung fand im Rah-
men der Abendveranstaltung 
auf der überdachten Clubhau-
sterrasse statt, wo durch die 
Earl-Grey-Mitglieder Uli Schau-
berger, Markus Stritzke und 
Frank  Konetzke die Pokale zu 
den Brutto-, Netto- und Sonder-
wertungen übergeben wurden. 
Ein insgesamt gelungenes und 
kurzweiliges Abendprogramm, 
mit einem vorzüglichen 3-Gän-
ge-Menü, Tombola und Livemu-
sik bildete den Ausklang dieses 
ereignisreichen Golftages.

Die Überreichung der Spenden 
an die begünstigten Rodgauer 
Organisationen von insgesamt 
36.000,00 Euro, war hierbei 
ein weiterer Höhepunkt des 
Abends. Unter begeisterndem 
Applaus der ca. 110 Abend-
gästen nahmen mit großer 
Dankbarkeit die Vertreter von 
‘Tante Emma e.V.‘, des Vereins 
‘Gemeinsam mit Behinder-
ten e.V.‘ der Friedrich-Bodel-
schwingh-Schule und der Hos-
pizstiftung Rotarier Rodgau, die 
zu gleichen Teilen ausgestellten 
Schecks, über jeweils 8.500 
Euro entgegen. Ein weiterer 
Spendenscheck über 2.000 Euro 
wurde in diesem Jahr als zu-
sätzliche ‘Sonderspende‘ an den 
Verein ‘Helfer mit Herz Rodgau 
e.V.‘ ausgestellt. Dieser wurde 
dem Bürgermeister Max Brei-
tenbach übergeben und soll in 
den nächsten Wochen dem Ver-
ein zu Gute kommen.   
Als Schirmherr beglückwün-

schte und dankte er noch ein-
mal dem Veranstalter für die 
nun schon traditionelle Veran-
staltung und hofft gemeinsam 
mit allen Teilnehmern auf eine 
Fortsetzung im nächsten Jahr 
zur 16. Rodgauer Golf-Stadt-
meisterschaft. 
Der Dank wurde vom Earl-Vor-
sandsmitglied Uli Schauber-
ger an all die Sponsoren und 
Freunde weitergegeben, die 
dieses Turnier und hier insbe-
sondere das Spendenaufkom-
men maßgeblich unterstützen 
und so zu diesem finanziellen 
Erfolg beitragen. Mit der dies-
jährigen Spendenausschüttung 
wurde das erhoffte Ziel von 
400.000 Euro überschritten 
und beläuft sich nunmehr auf 
424.000 Euro, die in den 15 
Jahren durch diese Turnier-
veranstaltung vom Earl-Grey-
Golf-Club zusammengetragen 
und an Soziale Einrichtungen 
aus Rodgau gespendet wurden. 

15. Golf Stadtmeisterschaft erneut                            
ein voller Erfolg

Tim Opderbeck und Jeanette Opderbeck gewinnen Stadtmeistertitel

Die Überreichung der Spenden an die begünstigten Rodgauer Organisationen von insgesamt 
36.000,00 Euro, war ein Höhepunkt des Abends. � (Foto: privat)

Rodgau (RZ) Zum Wiederhol-
ten Mal hat der KSV Rodgau 
e.V. am Freitag, den 21.06.24 im 
Taekwondo Gürtelprüfungen 
für seine Schüler veranstaltet. 
10 Kinder und 1 Jugendlicher 
erreichten nach erfolgreichem 
Training von Markus Römer 
und David Papic den nächst-
höheren Gürtelgrad. Prüfer Ab-
delkader Boussanna lobte die 
Leistungen der Schüler. 
Taekwondo-Training des KSV 

Rodgau e.V. findet dienstags 
und freitags von 17 bis 18 Uhr 
Kinder und 18 bis 19.30 Uhr 
Erwachsene und Jugendliche 
statt. Samstags von 10 bis 12 
Uhr trainieren alle Gruppen 
zusammen. 
Kontaktaufnahme gern über 
KSV-Rodgau@web.de oder 
kommt doch einfach mal 
bei den Trainingszeiten zum 
Schnuppern vorbei. 
� (Foto: KSV)

Erfolgreiche Gürtelprüfung 
beim KSV Rodgau 

Rodgau (RZ) Aufgrund der ge-
lungenen Veranstaltungen 
„Tanzen am Sonntag“ im Janu-
ar und April wird der TSV Du-
denhofen diese am Samstag, 
20. Juli, von 18 – 21 Uhr wie-
derholen. 
Die Veranstaltung findet wie 
gewohnt in der TSV-Halle in 
Dudenhofen statt. Der Ein-
tritt ist frei und Mitglieder 

und Nichtmitglieder sind 
gerne willkommen. Die Mu-
sikauswahl wird wieder von 
dem Tanzlehrer, Sebastian 
Gebhardt, vorgenommen, so-
dass auch kein Tanzstil zu kurz 
kommen wird. 
Auch eine kleine Verpflegung 
wird bereitstehen. Gerne vor-
beikommen und das Tanzbein 
schwingen!

Tanzparty am 20. Juli
TSV Dudenhofen lädt ein
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